
„Wir weigern uns, Feinde zu sein“
Ein Abend mit Daoud Nassar

aus Bethlehem
„Unzählige Male wurden wir auf unserem

Land attackiert, zehntausende Bäume
vernichtet und Schäden von über 150.000 €
verursacht. Auch das Leben unserer Familie

wird bedroht. Trotzdem leben wir ohne
Aggressionen nach dem Motto

´Wir weigern uns, Feinde zu sein` und hoffen
auf eine bessere Zukunft.“

Daoud Nassar



Seit über 100 Jahren bewirtschaftet die christlich-
palästinensische Familie Nassar ihren Weinberg
südlich von Bethlehem. Vor Gericht kämpft sie
erfolgreich um ihr verbrieftes Besitzrecht gegen eine
Enteignung, die der Staat Israel immer wieder
versucht. Auf den fünf umgebenden Hügeln sind
mehrere illegitime Siedlungen errichtet worden. Sie
kommen dem Weinberg immer näher. Mehrfach gab es
Angriffe von Siedlern. Olivenbäume und Obstanlagen
wurden in nächtlichen Überfällen vernichtet. Nun soll
eine Straße zu den Siedlungen durch den Weinberg
gebaut werden, der die Lebensgrundlage der Nassars
bildet. Trotz allem bleiben Daoud und seine Familie.
Im Jahr 2000 gründete Daoud Nassar auf dem Gelände
das Begegnungswerk „Tent of Nations“ („Zelt der
Völker“) als Ort des Dialogs zwischen Israelis und
Palästinensern und als Lernfeld für junge Menschen
aus aller Welt. 2018 wurde ihm für sein gewaltfreies
Engagement der deutsch-französische Preis für
Menschenrechte und Rechtsstaatlichkeit verliehen.
Ihn und seine friedfertige Unbeugsamkeit zu erleben,
eröffnet einen persönlichen Zugang zur Situation in
Palästina und weckt Hoffnung angesichts der
scheinbar unversöhnlichen Gegensätze.

Einlass ab 18:30 Uhr
Eintritt frei
Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Informationen:
Ralf Lange-Sonntag, oikos-Institut für Mission und
Ökumene
ralf.lange-sonntag@ekvw.de

Infos zum Veranstaltungsabend

Veranstaltungsort:

Dienstag, 11.06.2024

Dietrich-Keuning-Haus
Leopoldstr. 50
44147 Dortmund

Veranstalter:
oikos-Institut für Mission und Ökumene (Ev. Kirche von
Westfalen)
in Kooperation mit:
Ökumene-Referat des Evangelischen Kirchenkreises Dortmund
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung Westfalen und
Lippe e. V.

Beginn:
19:00 - 21:00 Uhr
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